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An die 
Mitglieder des 
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Antrag der Fraktion FREIE WÄHLER nach § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT 
 
 
 

Die Fraktion FREIE WÄHLER hat mit Schreiben vom 16. August 2021, hier eingegangen am 3. Sep-

tember 2021 beantragt, folgenden Punkt gemäß § 76 Abs. 2 der Vorl. GOLT auf die Tagesordnung der 

nächsten Sitzung zu setzen: 

 

„Raumprobleme in der Justizvollzugsschule in Wittlich“. 

 

Begründung: 

 

Bei einem Besuch des Abgeordneten Wefelscheid in der Justizvollzugsanstalt in Wittlich und der dor-

tigen Justizvollzugsschule Rheinland-Pfalz hat sich dieser ein Bild über die dortige Situation verschafft. 

Im Rahmen der derzeitigen Sanierung und Umbau des ehemaligen Schwesternwohnheims, werden die 

dortigen Räumlichkeiten in 48 Einzelzimmer nebst eigenem Bad umgewandelt. Gemäß Mitteilung des 

LBB ist die Fertigstellung der Umbaumaßnahmen für Mai 2022 vorgesehen. Zum jetzigen Zeitpunkt 

stehen der Justizvollzugsschule, nach eigenen Angaben, insgesamt 64 Betten für die Unterbringung der 

Anwärter im Rahmen der Ausbildung zur Verfügung, verteilt auf mehrere, nicht zusammenhängende, 

Gebäude. Allerdings reduziert sich die Bettenanzahl von insgesamt 64 auf 43 Betten, bei einer Einzel-

belegung. Wie bekannt ist, können einzelne Gebäudeteile aus Instandsetzungsgründen nicht genutzt 

werden. Dies beruht auch auf brandschutztechnischen und statischen Gründen.  

 

Nach Bericht der Schulleitung der Justizvollzugsschule ist bereits ab Oktober 2021 von einem Spitzen-

bedarf von ca. 75 Betten bzw. Zimmern auszugehen, ab Januar 2022 wird sogar das Fehlen von 28 

Betten erwartet.  

 

Vor diesem Hintergrund bitten wir die Landesregierung um Bericht darüber  

-  seit wann der Landesregierung dieser Fehlbedarf bekannt ist;  

-  wie dieser Umstand in der zeitlichen Planung Berücksichtigung gefunden hat;  

-  welche konkreten Schritte seitdem unternommen wurden;  
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-  welche alternativen Unterbringungsmöglichkeiten zur Verfügung stehen;  

-  welche Kosten mit einer ggfls. externen Unterbringung verbunden sind;  

-  welche Pläne bestehen, die Unterbringung dauerhaft zu lösen und welcher Zeitplan dafür vorge-

sehen ist. 

 

 

 

 


